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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

KF Esselbach : TSV Pflaumheim 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

KF Esselbach gegen TSV Pflaumheim: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf KF Esselbach am
vergangenen Freitag auf den TSV Pflaumheim. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Beck / Beck. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:30.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Beck / Beck bei ihrem
Sieg gegen Hohm / Rachor und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Yildiz / Eitel das Match gegen Ostheimer / Grod mit 1:3 verloren. Nicht ganz mithalten
konnten Hertlein / Fertig, beim 11:13, 5:11, 11:9, 12:14 gegen Goldhammer / Rachor, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hasan Yildiz und Benjamin Grod, das Hasan
Yildiz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Fabian Beck eine Vier-Satz-Niederlage gegen Roland Ostheimer kassierte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Ronny Hertlein kam mit der Spielweise von Paul Goldhammer am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Tobias Beck bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Lukas Hohm dann doch
niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Thomas Fertig machte indes mit Christof Rachor beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Sebastian Eitel bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Carsten Rachor ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. In toller Verfassung präsentierte
sich Hasan Yildiz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Roland Ostheimer. Fabian Beck hatte im Einzel gegen Benjamin Grod am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Ronny Hertlein gegen Lukas Hohm, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Tobias Beck die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Start in die Partie hätte für
Thomas Fertig besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Carsten Rachor noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Sebastian Eitel wehrte eine 1:0 Satzführung von Christof Rachor ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit 11:5, 11:9, 13:15, 11:7 siegten
Beck / Beck gegen Ostheimer / Grod und gaben dabei nur einen Satz her. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für KF Esselbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TV Bürgstadt 1885 II am 28.01.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TSV Pflaumheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen
den SV Hörstein III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 KF Esselbach

Doppel: Beck / Beck 2:0, Yildiz / Eitel 0:1, Hertlein / Fertig 0:1 
Einzel: H. Yildiz 1:1, F. Beck 1:1, R. Hertlein 1:1, T. Beck 1:1, T. Fertig 2:0, S. Eitel 1:1 

 TSV Pflaumheim
Doppel: Ostheimer / Grod 1:1, Hohm / Rachor 0:1, Goldhammer / Rachor 1:0 
Einzel: R. Ostheimer 2:0, B. Grod 0:2, L. Hohm 2:0, P. Goldhammer 0:2, C. Rachor 1:1, C. Rachor 0:
2


